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LIEBE*R KOLLEG*IN, 
vor dir hast du das Jugendbildungsprogramm 2024. Mit einem 
breiten Angebot an Seminaren zu betrieblichen, politischen, 
wirtschaftlichen und gesellschaftlichen Themen möchten wir dir die 
Möglichkeit bieten, dich weiterzubilden und für deine Interessen 
einzustehen. 

Rückblickend auf die letzten Jahre waren wir nicht nur durch einen 
Virus geprägt. Krieg vor unserer Haustür, starke Inflation und ein sich 
drastisch verschlechternder Ausbildungsmarkt, welcher ein Treiber für 
den zunehmenden Fachkräftemangel in unseren Branchen ist. 

Mit unserer Kampagne „Ohne Ausbildung – Keine Zukunft“ wollen wir 
besonders einflussnehmen auf die Zukunft in unseren Betrieben und 
gemeinsam für mehr Ausbildung und gegen den Fachkräftemangel 
kämpfen. Hierbei ist jede*r einzelne von uns gefragt, unabhängig ob 
JAV, Betriebsrat*Betriebsrätin oder Arbeitnehmer*in. Wir alle haben die 
Möglichkeit, unsere Zukunft und die unserer Kolleg*innen zu gestalten. 
Ich möchte dich mit diesem Programm einladen, Teil unserer Kampa-
gne zu werden! Wir haben hierzu 4 Kampagnenseminare sowie 3 JAV- 
Seminare, die sich mit den Herausforderungen der Zukunft der Ausbil-
dung befassen. 

Aber auch außerhalb unserer Betriebe bleibt die Welt nicht stehen. 
Lieferketten und Abhängigkeiten haben sich verändert und Feindlich-
keit gegen Menschen anderer Herkunft, sexuelle Identität, Religion und 
viele weitere Eigenschaften ist leider noch immer nicht überwunden. 
Auch hier möchte ich dich einladen, zu einem Ally zu werden oder zu 
verstehen, wie die vernetzte Welt funktioniert. 

Dies sind nur einige wenige Beispiele für unsere Angebote an dich. 
Blätter weiter und such dir dein Thema aus! Ich freue mich, dich auf 
unseren Seminaren kennenzulernen – Gemeinsam gestalten wir 
unsere Zukunft, es fängt mit dir an! 

“Gute Seminare 
gestalten wir als 
IGBCE gemeinsam 
mit dir!”

MARTY FALK
FACHSEKRETÄR
ABT. JUNGE GENERATION/AUSBILDUNG



Freistellung: 

BU, § 37 Abs. 6. BetrVG

Demografischer Wandel, Fachkräftemangel, 
neue Organisationsformen, Flexibilisierung der 
Arbeit: Es gibt viele Themen in der heutigen 
und der zukünftigen Arbeitswelt, die auch und 
gerade dich und deine jungen Kolleg*innen in 
Ausbildung betreffen. Dieses Seminar bietet 
eine umfassende Auseinandersetzung mit den 
aktuellen Herausforderungen im Arbeitsleben, 
insbesondere im Hinblick auf den demografi-
schen Wandel und den daraus resultierenden 
Fachkräftemangel. Wir werden uns mit 
verschiedenen Arbeitszeitmodellen, ihrer 
Flexibilisierung und modernen Organisations-
formen der (dualen) Ausbildung beschäftigen 
und lernen, wie sich gerade die junge Generati-
on auf die Herausforderungen im Arbeitsleben 
vorbereiten kann. Außerdem diskutieren wir 
das Spannungsverhältnis zwischen den 
verschiedenen Generationen und die Möglich-
keiten zum beiderseitigen Wissenstransfer.

WORK AND LIFE IN BALANCE: PRIORITÄTEN IM WANDEL

Seminarinhalte:

Demografischer Wandel und die Auswirkungen auf die Arbeitswelt sowie der daraus 

resultierende Fachkräftemangel

Verschiedene Arbeitszeitmodelle inklusive entsprechender Gesetze und Tarifverträge

Moderne Organisationsformen der dualen Ausbildung

Herausforderungen für die junge Generation im Arbeitsleben

Verständnis für verschiedenen Prioritäten in verschiedenden Lebensphasen

Das Spannungsverhältnis zwischen den verschiedenen Generationen im Arbeitsleben

Möglichkeiten zum beiderseitigen Wissenstransfer in der Arbeitswelt

11.02.-16.02.2024

HV-003-5111901-24

Jugendbildungsstätte 
Kagel-Möllenhorst, 

Grünheide (Mark)
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junge interessierte Mitglieder und Arbeitnehmer*innen
Mitglieder in Jugendgremien auf Bezirks-,
Landesbezirks- und Bundesebene

Jugend- und Auszubildendenvertreter*innen melden sich über 
die IGBCE BWS mit der Seminarnummer BWS-025-911401-24 an. 

Zielgruppe:



Freistellung: 

BU, § 37 Abs. 6. BetrVG

Wer möchte, dass Ausbildung auch weiterhin 
den Anforderungen der Arbeitswelt gerecht 
wird, muss sie schon heute mitgestalten. In 
diesem Seminar entwickeln wir Konzepte für 
eine zukunftsfähige duale Ausbildung. Dazu 
analysieren wir zunächst das duale Ausbil-
dungssystem mit seinen Strukturen und 
Akteuren, um darauf aufbauend einen Blick in 
die Zukunft zu werfen: Welche Anforderungen 
und Herausforderungen bestehen für das 
duale Ausbildungssystem und welche werden 
es zukünftig sein? Was bedeutet das für die 
Ausbildungsrahmenpläne, die Einstellungsvor-
aussetzungen in den Unternehmen und welche 
Handlungsmöglichkeiten habt ihr dabei? 
Gestaltet mit uns eure Ausbildung der Zukunft!

OHNE AUSBILDUNG KEINE ZUKUNFT

18.02.-23.02.2024

HV-003-5110701-24

Jugendbildungsstätte 
Kagel-Möllenhorst, 
Grünheide (Mark)

Seminarinhalte:
Das duale Ausbildungssystem
Kritische Auseinandersetzung mit der aktuell definierten Ausbildungsreife

Möglichkeiten der betrieblichen Mitbestimmung bei der Auswahl und Einstellung von AuszubildendenDas duale Ausbildungssystem in der Zukunft
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junge interessierte Mitglieder und Arbeitnehmer*innen
Mitglieder in Jugendgremien auf Bezirks-,
Landesbezirks- und Bundesebene

Zielgruppe:

Jugend- und Auszubildendenvertreter*innen melden sich über 
die IGBCE BWS mit der Seminarnummer BWS-025-911201-24 an. 



Freistellung: 

BU, § 37 Abs. 6 BetrVG

Durch die Digitalisierung ändert sich so 
manches im Arbeitsleben – auch bei der 
dualen Ausbildung. Welche aktuellen 
Herausforderungen und Veränderungen im 
dualen Ausbildungssystem die Digitalisie-
rung mit sich bringt, wollen wir in diesem 
Seminar herausfinden.

Neben den relevanten Akteuren im dualen 
Ausbildungssystem und digitalen Lernmög-
lichkeiten beschäftigen wir uns damit, wie 
sich Berufsbilder durch den digitalen Wandel 
verändern und wie wir sie aktiv mitgestalten 
können. Dabei schauen wir uns auch die 
konkrete Situation in euren Betrieben an: 
Welche Handlungsbedarfe in der eigenen 
betrieblichen Ausbildung gibt es und wie 
könnt ihr mit den betrieblichen Akteuren 
Veränderungen anregen? Am Ende werdet ihr 
betriebs- und tarifpolitische Umsetzungs-
möglichkeiten kennen und anwenden können.

DIE DUALE AUSBILDUNG IM ZEITALTER DER DIGITALISIERUNG

02.06.-07.06.2024

HV-003-5112001-24

Jugendbildungsstätte 
Kagel-Möllenhorst, 

Grünheide (Mark)Seminarinhalte:

Digitalisierung in der Bildung und damit einhergehende Veränderungsprozesse 

in der dualen Ausbildung

Digitale Lernmöglichkeiten im Rahmen der dualen Ausbildung

Relevante Akteure im dualen Ausbildungssystem – Aufgaben, Anforderungen 

und Zusammenarbeit

Veränderung der Berufsbilder durch den digitalen Wandel erkennen und 

gestalten

Die aktuelle Situation im eigenen Betrieb: Handlungsbedarfe einschätzen und 

gemeinsam mit den anderen Akteuren Veränderungen herbeiführen

Anforderungen an die Bildungspolitik (Schule, Berufsschule) im Rahmen der 

Digitalisierung formulieren

Betriebs- und tarifpolitische Umsetzungsmöglichkeiten kennen und anwenden
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junge interessierte Mitglieder und Arbeitnehmer*innen
Mitglieder in Jugendgremien auf Bezirks-,
Landesbezirks- und Bundesebene

Jugend- und Auszubildendenvertreter*innen melden sich über 
die IGBCE BWS mit der Seminarnummer BWS-025-911301-24 an. 

Zielgruppe:



Freistellung: 

BU, § 37 Abs. 6 BetrVG

Du hast genug von Ausreden zum aktuellen 
Fachkräftemangel und möchtest aktiv das 
Ausbildungsmarketing und die Ausbildungs-
zahlen in deinem Betrieb verbessern?  

Wir bieten dir Handlungsstrategien für die 
Zukunft deines Betriebs. Dabei werfen wir 
nicht nur einen allgemeinen Blick auf den 
Ausbildungsmarkt in Deutschland, sondern 
betrachten auch den Status quo in deinem 
Ausbildungsbetrieb. Zudem beschäftigen wir 
uns intensiv mit dem DGB-Ausbildungsreport 
und der IGBCE-Kampagne „Ohne Ausbildung 
keine Zukunft“, um daraus Konsequenzen für 
unser Handeln in der betrieblichen 
Mitbestimmung abzuleiten.

JETZT EROBERN WIR DEN AUSBILDUNGSMARKT

09.06-14.06.2024

HV-003-5110901-24

Jugendbildungsstätte 
Kagel-Möllenhorst, 
Grünheide (Mark)

Seminarinhalte:
Stellschrauben und Einflussmöglichkeiten in der 
Gestaltung guter Ausbildung
DGB-Ausbildungsreport
Betriebsvereinbarungen entwickeln
Ausbildungsmarketing

KA
M

PA
G

N
EN

-S
EM

IN
AR

E
06

junge interessierte Mitglieder und Arbeitnehmer*innen
Mitglieder in Jugendgremien auf Bezirks-,
Landesbezirks- und Bundesebene

Jugend- und Auszubildendenvertreter*innen melden sich über 
die IGBCE BWS mit der Seminarnummer BWS-025-91901-24 an. 

Zielgruppe:



Mit einer Bande kann man mehr 
erreichen als alleine – das ist klar! Vor 
allem bei den großen Themen, wie dem 
Kampf gegen Sexismus. 

Daher laden wir alle FINTA* (Frauen, 
intersexuelle, nicht-binäre, trans und 
agender Personen) dazu ein, gemeinsam 
Banden zu bilden!  

In einem geschützten Raum wollen wir 
uns über unsere Erfahrungen in unserem 
persönlichen und betrieblichen Umfeld 
austauschen, darüber sprechen was 
struktureller Sexismus ist, aber vor allem 
gemeinsam die Stärke finden, Zukunft 
selbst zu gestalten, uns zu organisieren 
und gegenseitig zu empowern.

junge interessierte Mitglieder und Arbeitnehmer*innen
Mitglieder in Jugendgremien auf Bezirks-, 
Landesbezirks- und Bundesebene

GEMEINSAM SCHAFFEN WIR VERÄNDERUNG

Seminarinhalte:

Struktureller Sexismus in der Politik, im betrieblichen Alltag und 

im persönlichen Umfeld 

Agieren statt Aushalten – Werkzeuge, um Alltagssexismus im 

privaten und betrieblichen Umfeld entgegenzutreten

Netzwerke bilden – in Zusammenarbeit mit dem DGB-Projekt 

„Was verdient die Frau?“

16.-18.2.2024

HV-003-5111101-24

Jugendbildungsstätte 
Kagel-Möllenhorst, 

Grünheide (Mark)

Zielgruppe:
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Freistellung: 

BU, § 37 Abs. 7 BetrVG

Als Gewerkschafter*innen stehen wir klar 
gegen Rassismus, Diskriminierung und 
Rechtsextremismus.

Es gibt gute Wege, den verschiedenen 
Diskriminierungsformen im Betrieb zu 
begegnen. Gemeinsam mit der Gelben Hand 
werden Vielfalt und Respekt erlebbar und 
tragen zu einem positiven Arbeitsumfeld bei.

Das Handwerkszeug bekommst du hier:
Dein Weg zum ally!

RASSISMUS IM BETRIEB BEKÄMPFEN

10.03-15.03.2024

HV-003-5111201-24

Jugendbildungsstätte 
Kagel-Möllenhorst, 
Grünheide (Mark)

Seminarinhalte:
Diskriminierung erkennen und entgegenwirkenWie weit geht Meinungsfreiheit?Wettbewerb: „Die gelbe Hand“

Betriebliche Handlungsstrategien

junge interessierte Mitglieder und Arbeitnehmer*innen
Mitglieder in Jugendgremien auf Bezirks-, 
Landesbezirks- und Bundesebene

Zielgruppe:
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Freistellung: 

BU, § 37 Abs. 7 BetrVG

Gewerkschaften sind Interessenvertreter*innen!?! 
Aber von was genau? Und warum gibt es uns eigent-
lich? Und welche Rolle spielen die Gewerkschaften im 
wirtschaftlichen und politischen System Deutsch-
lands? 

Wichtige und spannende Fragen, die wir mit dir 
gemeinsam beleuchten wollen. Wir gehen von den 
Ursprüngen der gewerkschaftlichen Bewegung, ihrer 
Geschichte und Herausforderungen in die Zukunft und 
erarbeiten uns eine Vision einer Gewerkschaft, wie wir 
sie haben wollen. Um zu wissen, wo man hinwill, muss 
man wissen, wo man herkommt. Auch unser 
politisches System hat eine Vergangenheit, doch wie ist 
unsere Demokratie zu dem geworden, was sie ist und 
welche Rückschläge oder Erfolge gab es auf dem Weg 
hierhin? Wie kann man als aktive Interessenvertretung 
Einfluss nehmen und die Welt mitgestalten? 

Komm mit uns auf die Reise und erfahre, wie DU aktiv 
die Zukunft gestalten kannst.

GEWERKSCHAFTEN IM WIRTSCHAFTLICHEN 

UND POLITISCHEN SYSTEM DEUTSCHLAND
07.04.-19.04.2024

HV-003-5111701-24

Jugendbildungsstätte 
Kagel-Möllenhorst, 

Grünheide (Mark)Seminarinhalte:

Der Mensch in der Gesellschaft (im Besonderen Jugend)

Arbeitsteilige Gesellschaft in der heutigen Arbeitswelt

Interessengegensatz zwischen Kapital und Arbeit

Auseinandersetzung mit den demokratischen Grundwerten anhand des 

Grundgesetzes

Beteiligungsmöglichkeiten der Gewerkschaften im Betrieb und in der Politik

Verschiedene Gesellschafts- und Regierungsformen

Tarifliche und betriebliche Handlungsfähigkeit

junge interessierte Mitglieder und Arbeitnehmer*innen
Mitglieder in Jugendgremien auf Bezirks-, 
Landesbezirks- und Bundesebene

Zielgruppe:
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Freistellung: 

BU,  § 37 Abs. 7 BetrVG

Tauche ein in die Welt der Bildung und lerne, 
wie das deutsche System im Vergleich zu 
anderen Ländern abschneidet. Erweitere 
dein Wissen über die Bedeutung von Bildung 
und entwickle deine eigene Meinung zur 
Zukunft des Bildungssystems. Diskutiere mit 
uns über die Themen, die die IGBCE Jugend  
bewegt und gestalte mit uns die Zukunft der 
Bildung.

21.04.-26.04.2024

HV-003-5110801-24

Jugendbildungsstätte 
Kagel-Möllenhorst, 
Grünheide (Mark)

Seminarinhalte:
Was ist Bildung und was ist ihre Zielsetzung?Aufbau des föderalen Bildungssystems in DeutschlandStärken und Schwächen des BildungssystemsHistorie und Einfluss verschiedener BildungspositionenVergleich mit anderen Ländern

Bildung neu gedacht in Einklang verschiedener 
Jugend-Bildungspositionen

junge interessierte Mitglieder und Arbeitnehmer*innen
Mitglieder in Jugendgremien auf Bezirks-, 
Landesbezirks- und Bundesebene

Zielgruppe:
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Freistellung: 
BU

Ein Seminar für junge Visionäre: 

Dieses Seminar nimmt euch mit, die Geschichte und 
Entstehung der Europäischen Union kennenzulernen. 
Ihr könnt erfahren, wie die EU als Friedensprojekt 
entstanden und in ihrer Struktur beschaffen ist. Dieses 
Seminar bietet eine einzigartige Chance, die EU und 
ihre Arbeitsweise aus einer gewerkschaftlichen 
Perspektive zu betrachten und dabei neue Ideen und 
Lösungen für eine bessere Zukunft zu entwickeln.

UND DU SO?

Seminarinhalte:

Geschichte der EU

Die EU als Friedensprojekt

Aufbau und Struktur der EU

Supranationale Gewerkschaftsarbeit

Europaweites Arbeitsrecht und Mitbestimmungsmöglichkeiten 

Zukunftsvision Europa

26.05. – 31.05.2024

HV-003-5111301-24

Jugendbildungsstätte 
Kagel-Möllenhorst, 

Grünheide (Mark)

junge interessierte Mitglieder und Arbeitnehmer*innen
Mitglieder in Jugendgremien auf Bezirks-, 
Landesbezirks- und Bundesebene

Zielgruppe:
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Freistellung: 
BU

Das Seminar richtet sich an junge Gewerkschaftsmit-
glieder, die ein tieferes Verständnis für die Energie-
versorgung in Deutschland und Europa erlangen 
möchten. 

Durch ein interaktives Rollenspiel werden wir in die 
Gestaltung des Energiemarktes in Deutschland eintau-
chen und erfahren, welche Rolle die Energiepolitik und 
die IGBCE dabei spielen. 

Die Herausforderungen in der Energiewende werden 
thematisiert und die Rolle unserer Branchen und der 
IGBCE in dieser Transformation erläutert.

Wir wollen gemeinsam neue Perspektiven eröffnen und 
euch motivieren, euch für eine nachhaltige und sichere 
Energieversorgung einzusetzen.

DAS ROLLENSPIEL ZU ENERGIEWENDE UND TRANSFORMATION

Seminarinhalte:
Energiequellen und Energieversorgung in Deutschland und Europa aktuell

Daraus resultierende Abhängigkeiten von externen Einflüssen und Ländern

Aufbau und Gestaltung des Energiemarktes in Deutschland
Energiepolitik und Einflussmöglichkeiten der IGBCE

Herausforderungen in der Energiewende Herausforderungen unserer Branchen in der Energiewende und die Rolle der IGBCE 

in dieser TransformationAusbau und Rolle der digitalen Infrastruktur für einen erfolgreichen Strukturwandel

07.07.-12.07.2024

HV-003-5111001-24

Jugendbildungsstätte 
Kagel-Möllenhorst, 
Grünheide (Mark)

junge interessierte Mitglieder und Arbeitnehmer*innen
Mitglieder in Jugendgremien auf Bezirks-, 
Landesbezirks- und Bundesebene

Zielgruppe:
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Freistellung: 
BU

Es ist bald soweit! Der Konferenzmodus 
startet auf allen Ebenen. Du bist delegiert, 
möchtest wissen, was auf dich zukommt 
und wie du am Beispiel der Gewerkschafts-
politik die Zukunft mitgestalten kannst? 
Dann bist du hier genau richtig, wir machen 
dich rhetorisch fit für die Antragsdebatte.

KONFERENZEN ERFOLGREICH MEISTERN 18.08.-23.08.2024

HV-003-5110601-24

Jugendbildungsstätte 
Kagel-Möllenhorst, 

Grünheide (Mark)

Seminarinhalte:

Konferenzen: Was ist das? (Struktur und Probedurchlauf)

Was ist meine Aufgabe als delegierte Person?

Wie setze ich meine Interessen als Antragssteller*in durch?

Wie trete ich selbstsicher vor Publikum auf?

junge interessierte Mitglieder und Arbeitnehmer*innen
Mitglieder in Jugendgremien auf Bezirks-, 
Landesbezirks- und Bundesebene

Zielgruppe:
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Das Zauberwort in unserer konkreten Gewerk-
schaftsarbeit lautet immer *Tarifvertrag*, klar. 

Aber wie entsteht der eigentlich und wer 
verhandelt da für wen? Das Seminar richtet sich 
an alle, die mehr verstehen und sich 
einmischen wollen. Denn auch die Tarifkommis-
sion wird aus der Mitgliedschaft heraus 
demokratisch gewählt – aber wenn da kein 
Azubi drinsitzt, dann müssen wir uns andere 
Wege überlegen, auf die Interessen von Azubis 
und jungen Arbeitnehmer*innen aufmerksam 
zu machen. Bei der nächsten Tarifrunde weißt 
du Bescheid und wer weiß, vielleicht hast du ja 
jetzt schon eine Idee, die sich demnächst in 
einem Tarifvertrag lesen lässt.

DER TARIF IST KEIN GESCHENK!

13.9. - 15.09.2024

HV-003-5111501-24

Jugendbildungsstätte 
Kagel-Möllenhorst, 
Grünheide (Mark)

Seminarinhalte:
Tarifverträge und ihre WirkungVon der Forderung zum ErgebnisJugendforderungen in Tarifverträgen

junge interessierte Mitglieder und Arbeitnehmer*innen
Mitglieder in Jugendgremien auf Bezirks-, 
Landesbezirks- und Bundesebene

Zielgruppe:
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Freistellung: 
BU

Dieses Seminar bietet uns einen umfassenden 
Überblick über die Globalen Lieferketten, ihre 
Funktionsweise und Auswirkungen. Wir erfahren, 
wie sich die Globalisierung auf die Wirtschaft, 
insbesondere in Deutschland, auswirkt und welche 
Vorteile sie mit sich bringt. Darüber hinaus werden 
auch die Nachteile der Globalisierung diskutiert, 
einschließlich der Rohstoff- und Energieabhängig-
keit und deren Auswirkungen auf Deutschland und 
andere Teile der Welt. Das Seminar beleuchtet auch 
das Lieferkettensorgfaltspflichtentransparenzge-
setz und erklärt, welche Bestandteile es beinhaltet 
und welche Möglichkeiten sich dadurch auftun.

Abschließend wird die Rolle der internationalen 
Gewerkschaftsbewegung in der Globalisierung 
untersucht.

GLOBALISIERUNG IM SPANNUNGSFELD ZWISCHEN 

  EGOISMUS UND SOLIDARITÄT

24.09.-29.09.2024

HV-003-5112101-24

Jugendbildungsstätte 
Kagel-Möllenhorst, 

Grünheide (Mark)

Seminarinhalte:

Globale Lieferketten und wie sie wirken und zusammenspielen

Vor- und Nachteile der Globalisierung für Deutschland

Schwächen der Globalisierung weltweit, insbesondere im 

globalen Süden

Rückholung (system)kritischer Produktionsketten am Beispiel 

des Pharma-10-Punkte-Planes

Die Rolle der internationalen Gewerkschaftsbewegung in der 

Globalisierung

junge interessierte Mitglieder und Arbeitnehmer*innen
Mitglieder in Jugendgremien auf Bezirks-, 
Landesbezirks- und Bundesebene

Zielgruppe:
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Freistellung: 
BU

Wir betonen immer, wie wichtig die Demo-
kratie ist, aber trotzdem sinkt überall die 
Wahlbeteiligung. 

Eine Woche lang beschäftigen wir uns 
damit, wie unser System aufgebaut ist, wie 
und was Bürger*innen alles mitbestimmen 
dürfen und wieso es so gefährlich ist, wenn 
niemand mehr wählen geht. 

In diesem Seminar hast du die Chance, 
der*die nächste Bundeskanzler*in zu 
werden, denn am besten versteht man das, 
was man selbst erlebt – also organisieren 
wir unsere eigenen Wahlen und fahren nach 
Berlin, den Ort an dem unsere Gesetze 
gemacht werden.

OLAF WAR GESTERN, JETZT KOMME ICH!

06.10.-11.10.2024

HV-003-5111601-24

Jugendbildungsstätte 
Kagel-Möllenhorst, 
Grünheide (Mark)

Seminarinhalte:
Demokratie, was ist das eigentlich? Politisches System DeutschlandsWahlsystem in Deutschland

junge interessierte Mitglieder und Arbeitnehmer*innen
Mitglieder in Jugendgremien auf Bezirks-, 
Landesbezirks- und Bundesebene

Zielgruppe:
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Was mit Musik und so, von Britney Spears bis hin 
zu Arbeiter*innenliedern! 

Musik ist ein Teil unseres Lebens, wir hören sie 
jeden Tag aber verstehen wir sie wirklich? Was 
macht die Musik, die wir hören, mit uns? Wie 
prägt sie uns und wo gilt es, kritisch zu reflektie-
ren?

Wir steigen ein, drücken auf Shuffle, gucken über 
den Tellerrand hinaus und auch mal in den 
Rückspiegel. 

Worauf wartest du noch? Steig ein und erarbeite 
mit uns, wie Musik sich über die Jahre verändert 
hat und welche Rolle sie heute noch spielt!

MUSIK ALS SPIEGEL DER GESELLSCHAFT? 11.10.-13.10.2024

HV-003-5110101-24

Jugendbildungsstätte 
Kagel-Möllenhorst, 

Grünheide (Mark)

Seminarinhalte:

Wertevermittlung durch Musik

Arbeiter*innenlieder

Wie hat sich Musik verändert

junge interessierte Mitglieder und Arbeitnehmer*innen
Mitglieder in Jugendgremien auf Bezirks-, 
Landesbezirks- und Bundesebene

Zielgruppe:
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Freistellung: 
BU

Schon entschieden, was das Infotier der Woche 
ist? Öffentlich-Rechtliche sind schon lange nicht 
mehr nur Talkrunden mit Maybrit Illner und 
Markus Lanz oder der Tatort am Sonntag. ARD 
und ZDF sind auch auf Instagram, Tik Tok, Youtu-
be und anderen digitalen Plattform unterwegs 
und mit Sicherheit verfolgst auch du einige 
Formate von ‚Funk‘. Aber warum zahlen wir alle 
GEZ und wer entscheidet, wofür das Geld genau 
ausgegeben wird? 

Eine Woche lang beschäftigen wir uns damit, 
welche Macht die Öffentlich-Rechtlichen haben, 
klären die Frage, ob sich immer alle zu Recht oder 
Unrecht aufregen und suchen in Berlin das 
Gespräch mit Journalist*innen, um zu fragen, wie 
Nachrichten eigentlich entstehen und warum 
manche Videos, die uns Kolleg*innen auf Schicht 
oder Familienmitglieder zeigen, irgendwie 
komisch oder sogar gefährlich sind.

WAS MACHT DER ÖFFENTLICH-RECHTLICHE RUNDFUNK 
UND MÖCHTE ICH DAFÜR GELD BEZAHLEN?

01.12.-06.12.2024

HV-003-5110501-24

Jugendbildungsstätte 
Kagel-Möllenhorst, 
Grünheide (Mark)

Seminarinhalte:Was sind Medien?Aufbau ARD
RundfunkstaatsvertragWas ist guter Journalismus?Exkursion nach BerlinFunk-FormateUmgang mit Fehlinformationen

junge interessierte Mitglieder und Arbeitnehmer*innen
Mitglieder in Jugendgremien auf Bezirks-, 
Landesbezirks- und Bundesebene

Zielgruppe:
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Du hast das Teamendengrund besucht, es aber 
noch nicht geschafft, zu teamen oder dein 
letztes Seminar ist schon länger her? 

Wir wollen dir helfen, wieder aktiv zu werden. Das 
Kick-Off-Event für deine Teamendenkarriere.

EIN UPDATE FÜR DIE JUGENDBILDUNG 12.04-14.04.2024

HV-003-5111801-24

Jugendbildungsstätte 
Kagel-Möllenhorst, 

Grünheide (Mark)

Seminarinhalte:

Anwendung des Leitfadens „Jugendbildung 

besser machen“

Konzeptionierungs-Refresher

Teamenden-Karriereplanung

junge interessierte Mitglieder und Arbeitnehmer*innen
Mitglieder in Jugendgremien auf Bezirks-, 
Landesbezirks- und Bundesebene

Zielgruppe:

TEAM
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Wir alle kennen es: Ein einfacher Spruch, der 
doch verletzt. Oder die Teilnehmenden, die 
keine Grenzen respektieren. 

Als Teamer*innen sind wir Coach, Schlichter*in, 
Vertrauensperson und noch vieles mehr. Wir 
erleben verschiedene Situationen, wo wir an 
unsere Grenzen stoßen – aber auch unsere 
Teilnehmenden. 

Wir möchten dir Möglichkeiten aufzeigen, mit 
diesen Situationen umzugehen und auch dich 
selbst zu schützen.

SCHWIERIGE SITUATIONEN IM SEMINAR UND WIE ICH MICH SCHÜTZE

29.11.-01.12.2024

HV-003-5111401-24

Jugendbildungsstätte 
Kagel-Möllenhorst, 
Grünheide (Mark)

Seminarinhalte:
Deeskalationstechniken 
Sexuelle Belästigung
Psychische ErkrankungenSelbstschutzmöglichkeiten

junge interessierte Mitglieder und Arbeitnehmer*innen
Mitglieder in Jugendgremien auf Bezirks-, 
Landesbezirks- und Bundesebene

Zielgruppe:
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Freistellung:
BU 

Warst du schon auf Seminaren der IGBCE Jugend 
und hast an dem Gedanken Gefallen gefunden, 
selber mal dort vorne zu stehen? Auf diesem 
Seminar hast du die Möglichkeit dazu. 

Deine Teamendenlaufbahn startet mit diesem 
Basismodul, in dem dir die grundlegenden Inhalte 
vermittelt werden. Du wirst dich unter anderem 
mit Autoritätsrollen in der Bildungsarbeit ausein-
andersetzen und die Rechte und Pflichten als 
Teamer*in kennenlernen. Außerdem wirst du in die 
Lage versetzt werden, ein Seminarkonzept zu 
einem politischen Thema zu erstellen und dieses 
durchzuführen.

TEAMENDENAUSBILDUNG

Seminarinhalte:

Autorität Teamendenrolle

Rechte und Pflichten von Teamenden

Führen und Leiten von Gruppen

Vor- und Nachbereitung von Seminaren

Entwicklung eines Teamendenprofils

Umgang innerhalb des Teams

Umgang mit schwierigen Seminarsituationen

Feedback geben und bekommen

Zielgruppen (Milieus)

Ausarbeiten eines Seminarkonzepts zu einem politischen Thema

Moderieren und diskutieren

Seminardokumentation 

junge interessierte Mitglieder und Arbeitnehmer*innen
Mitglieder in Jugendgremien auf Bezirks-, 
Landesbezirks- und Bundesebene

Zielgruppe:

20.01. – 27.01.2024
HV-003-511801-24

22.06. – 29.06.2024
HV-003-511802-24

19.10. - 26.10.2024
HV-003-511803-24

Jugendbildungsstätte 
Kagel-Möllenhorst, 

Grünheide (Mark)
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Freistellung: 

§ 37 Abs. 6 BetrVG

Jetzt habe ich den Vorsitz! Aber was bedeutet das 
für mich? Wie motiviere und führe ich das JAV-Gre-
mium erfolgreich? 

Was sind alles meine Aufgaben? Bei meinem*meiner 
Vorgänger*in sah das alles so einfach aus?! Wie tickt 
mein JAV-Gremium und wie kann ich innerhalb des 
Gremiums Probleme lösen? Auf welche Weise kann 
ich mit meinem Team neue Ideen erfolgreich umset-
zen? In diesem Seminar geben wir dir praxisnahe 
Antworten. Es gehört jetzt zu deinen Aufgaben, die 
Arbeit im Gremium zu planen, Aufgaben sinnvoll zu 
verteilen, Sitzungen vorzubereiten und zu leiten 
sowie selbst mit gutem Beispiel voranzugehen. Und 
genau dafür möchten wir dich fit machen!

MEINE ROLLE ALS JAV-VORSITZENDE*R

14.01. – 19.01.2024

BWS-025-900101-24

Jugendbildungsstätte 
Kagel-Möllenhorst, 
Grünheide (Mark)

Seminarinhalte:Besondere Aufgabenfelder und Funktionen 
eines*einer JAV-VorsitzendenFühren, Leiten und Motivation von GruppenGeschäftsführung der JAVGrundlagen der Projektarbeit und des Projektmanagements

Jugend- und Auszubildendenvertreter*innen
Voraussetzung für die Teilnahme ist der vorherige 
Besuch des JAV-1-Starterseminars.

Zielgruppe:

JA
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FINDEST DU AUF IGBCE-BWS.DE.



Freistellung: 

§ 37 Abs. 6 BetrVG

Du hast bereits das JAV-1-Seminar erfolgreich 
besucht und möchtest nun herausfinden, wie 
du aktiv jungen Menschen eine Chance im 
Arbeitsleben geben kannst? Dann bist du hier 
genau richtig! 

Gemeinsam mit dir schauen wir, wie du dich als 
JAV einbringen und mehr jungen Menschen eine 
Perspektive geben kannst. Wir alle haben es 
schon gehört, dass der Demografische Wandel 
einen starken Fachkräftemangel bedingt. Du 
hast als JAV die Möglichkeit, entgegenzuwirken!

MITWIRKUNG DER JAV IN AUSBILDUNGSPERSONELLEN PROZESSEN 03.03.- 08.03.2024

BWS-025-910901-24

Jugendbildungsstätte 
Kagel-Möllenhorst, 

Grünheide (Mark)

Seminarinhalte:

Mitbestimmung durch JAV/BR in 

personellen Angelegenheiten 

Personalplanung

Demografischer Wandel im Betrieb

Betriebsvereinbarungen und Tarifverträge 

als Möglichkeiten

Jugend- und Auszubildendenvertreter*innen
Voraussetzung für die Teilnahmeist der vorherige Besuch 
des JAV-1-Starterseminars.

Zielgruppe:

WEITERE INFOS ZU SEMINAR UND ANMELDUNG 
FINDEST DU AUF IGBCE-BWS.DE.
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Freistellung:

§ 37 Abs. 6 BetrVG

Du hast das JAV-1-Starterseminar bereits 
absolviert und suchst nun nach neuen Ideen, um 
deine Arbeit im Betrieb präsent zu machen?

Dann bist du in diesem Seminar genau richtig. 
Hier lernst du kreative Methoden rund um die 
Themen JA-Versammlung und Öffentlichkeitsar-
beit kennen, mit denen du die Auszubildenden 
erreichst und motivierst. Von der Vorbereitung 
über die Durchführung bis zur Nachbereitung 
bekommst du einen Werkzeugkasten an die Hand, 
mit dem du eine JA-Versammlung gestalten 
kannst, die alles andere als langweilig ist. Und 
natürlich zeigen wir dir auch, wie du dabei Social 
Media und andere digitale Tools effektiv einsetzen 
kannst.

KREATIVE TOOLS FÜR DEINE ÖFFENTLICHKEITSARBEIT

24.03. – 27.03.2024

BWS-025-900901-24

Jugendbildungsstätte 
Kagel-Möllenhorst, 
Grünheide (Mark)

Seminarinhalte:
Vorbereitung, Durchführung und Nachbereitung einer JA-Versammlung
Social Media als Teil der ÖffentlichkeitsarbeitRechtliche Grundlagen der Öffentlichkeitsarbeit

Jugend- und Auszubildendenvertreter*innen
Voraussetzung für die Teilnahme ist der vorherige 
Besuch des JAV-1-Starterseminars.

Zielgruppe:

WEITERE INFOS ZU SEMINAR UND ANMELDUNG 
FINDEST DU AUF IGBCE-BWS.DE.
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Freistellung:

§ 37 Abs. 6 BetrVG

Du hast DIE Idee, die du unbedingt im Betrieb 
umsetzen möchtest, um deinen Auszubilden-
den etwas Neues zu bieten, sie zu motivieren 
oder mit einer besonderen Veranstaltung auf 
eure Themen aufmerksam zu machen? 

Von der Azubi-Grillfeier bis hin zur Aktionswo-
che im Betrieb begleiten uns in der JAV-Arbeit 
viele Projekte. In diesem Seminar möchten wir 
dir die Werkzeuge an die Hand geben, um deine 
Projekte umzusetzen und zum Erfolg zu führen. 
Neben unterschiedlichen Projektarbeitsmetho-
den stellen wir dir intensiver eine Methode vor, 
bei der der Name Programm ist: SMART. Also, 
worauf wartest du noch? Starte mit uns in DEIN 
Projekt!

PROJEKTPLANUNG UND DURCHFÜHRUNG IN DER JAV
12.05. – 17.05.2024

BWS-025-911001-24

Jugendbildungsstätte 
Kagel-Möllenhorst, 

Grünheide (Mark)
Seminarinhalte:

Themenfindung für Projekte und Mitbestimmung 

als Basis für Projektarbeit

Unterschiedliche Projektarbeitsmethoden

Projektplanung, -organisation und -durchführung

Die SMART-Methode

Einbindung der Auszubildenden und der zentralen 

Akteure in die Projektarbeit

Selbstorganisation und Zeitmanagement

Jugend- und Auszubildendenvertreter*innen
Voraussetzung für die Teilnahme ist der vorherige 
Besuch des JAV-1-Starterseminars.

Zielgruppe:

JAV-SEM
IN
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Freistellung: 

§ 37 Abs. 6 BetrVG

Überall, wo Menschen zusammen in Gremien 
arbeiten und Themen diskutiert werden, ist es 
wichtig, sicher und konstruktiv zu argumentieren – 
egal ob im Ausbildungsbetrieb mit anderen Auszu-
bildenden und den Ausbilder*innen oder im 
JAV-Gremium.  
Vor allem aber in deiner Funktion als Interessenver-
treter*in wirst du früher oder später mit Verhandlun-
gen in Berührung kommen. Dann sind Fingerspitzen-
gefühl und Argumentationstechnik gefragt. In 
diesem Seminar lernst du, wie du in einer Rede 
andere für deine Positionen und Ideen gewinnen 
kannst. Darüber hinaus trainieren wir Techniken zur 
konstruktiven Gesprächs- und Verhandlungsfüh-
rung, damit du im Betrieb auf Augenhöhe agieren 
kannst.

GRUNDLAGEN FÜR KONSTRUKTIVE GESPRÄCHE

23.06. – 28.06.2024

BWS-025-900201-24

Jugendbildungsstätte 
Kagel-Möllenhorst, 
Grünheide (Mark)

Seminarinhalte:
Strategiebildung anhand betrieblicher Situationen
Zielorientierte Gesprächsführung
Grundlagen der VerhandlungsführungAusdruck und Auftritt
Wesentliche Grundlagen der Rhetorik

Jugend- und Auszubildendenvertreter*innen
Voraussetzung für die Teilnahme ist der vorherige 
Besuch des JAV-1-Starterseminars.

Zielgruppe:
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FINDEST DU AUF IGBCE-BWS.DE.



Freistellung:

§ 37 Abs. 6 BetrVG

Wo Menschen zusammen sind oder zusammen 
arbeiten, können Konflikte entstehen – sei es im 
Ausbildungsbetrieb, im JAV-Gremium oder in 
Familie und Partnerschaft. Aber besonders in 
deiner Funktion als Interessenvertreter*in wirst du 
über kurz oder lang mit Konfliktsituationen 
konfrontiert sein. Da heißt es, mit Fingerspitzenge-
fühl vorzugehen und ein souveränes Konfliktma-
nagement einzusetzen.

In diesem Seminar lernst du, wie Konflikte 
überhaupt entstehen, wie effektives Konfliktma-
nagement funktioniert und wie Konflikte für alle 
positiv ausgehen können. Du trainierst Techniken 
zur konstruktiven Gesprächsführung und zum 
lösungsorientierten Verhalten in schwierigen 
Situationen.

WAS IST DEIN PROBLEM?!

08.09. – 13.09.2024

BWS-025-910501-24

Jugendbildungsstätte 
Kagel-Möllenhorst, 

Grünheide (Mark)

Seminarinhalte:

Konfliktarten und konstruktive Lösungen

Schwierige Gesprächssituationen 

Gesprächstechniken

Kommunikationsmodelle, Körpersprache 

und Selbst- und Fremdbild

Feedback geben und nehmen

Jugend- und Auszubildendenvertreter*innen
Voraussetzung für die Teilnahme ist der vorherige 
Besuch des JAV-1-Starterseminars.

Zielgruppe:
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Freistellung: 

§ 37 Abs. 6 BetrVG

Ob wir selbst betroffen waren oder jemand in 
unserem näheren Umfeld: Wir alle haben schon 
Situationen von Rassismus, Antisemitismus, 
Antifeminismus oder Ähnlichem erlebt. Diese 
und andere Formen der gruppenbezogenen 
Menschenfeindlichkeit begegnen uns leider 
immer wieder – auch in unserem Arbeitsumfeld 
und in unserer JAV-Arbeit.  Für uns als Interes-
senvertretung im Betrieb ist es wichtig, ein 
Zeichen gegen jegliche Form von Diskriminierung 
zu setzen. In diesem Seminar möchten wir dich 
dafür sensibilisieren, Anzeichen von Diskriminie-
rung zu erkennen, und dir deine betrieblichen, 
aber auch außerbetrieblichen Möglichkeiten 
aufzeigen, mit denen du etwas dagegen 
unternehmen kannst. Wir zeigen dir, wie du stark 
im Betrieb auftrittst und für eine von Toleranz 
geprägte Ausbildung sorgst.

DISKRIMINIERUNGEN IN DER ARBEITSWELT SICHTBAR MACHEN

15.12. – 20.12.2024

BWS-025-911101-24

Jugendbildungsstätte 
Kagel-Möllenhorst, 
Grünheide (Mark)

Seminarinhalte:
Gruppenbezogene Menschenfeindlichkeit erkennen Selbstkritische Auseinandersetzung mit eigenen 

Privilegien und Vorurteilen 
Betriebliche Realität analysieren und strukturelle 
Probleme aufdecken

Maßnahmen gegen gruppenbezogene Menschenfeindlichkeit ergreifenRechtliche HintergründeUnterstützer*innen kennen und einbinden

Jugend- und Auszubildendenvertreter*innen
Voraussetzung für die Teilnahme ist der vorherige 
Besuch des JAV-1-Starterseminars.

Zielgruppe:
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WEITERE INFOS ZU SEMINAR UND ANMELDUNG 
FINDEST DU AUF IGBCE-BWS.DE.



SCHLESWIG-HOLSTEIN

HAMBURG

NIEDERSACHSEN

HESSEN

BREMEN

NORDRHEIN-WESTFALEN

RHEINLAND-PFALZ

SAARLAND

MECKLENBURG-VORPOMMERN

SACHSEN-ANHALT

THÜRINGEN

SACHSEN

BAYERNBADEN-WÜRTTEMBERG

BRANDENBURG

BERLIN

5 TAGE

5 TAGE

5 TAGE

5 TAGE
10 TAGE

10 TAGE

6 TAGE

5/10 TAGE

10 TAGE

5 TAGE

5 TAGE

5 TAGE

5 TAGE

5 TAGE
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Hessen 5 Tage/Jahr oder 10 Tage/2 Jahre
Mecklenburg-Vorpommern 5 Tage/Jahr
Niedersachsen 5 Tage/Jahr oder 10 Tage/2 Jahre
Nordrhein-Westfalen 5 Tage/Jahr bzw. 5 Tage/gesamte Ausbildung
Baden-Württemberg 5 Tage/Jahr bzw. 5 Tage/gesamte Ausbildung
Sachsen-Anhalt 5 Tage/Jahr oder 10 Tage/2 Jahre
Schleswig-Holstein 5 Tage/Jahr oder 10 Tage/2 Jahre
Thüringen 5 Tage/Jahr, für Azubis nur 3 Tage/Jahr

Berlin 5 Tage/Jahr oder 10 Tage/2 Jahre
Brandenburg 10 Tage/2 Jahre
Bremen 10 Tage/2 Jahre
Hamburg 10 Tage/2 Jahre
Rheinland-Pfalz 10 Tage/2 Jahre | 5 Tage/pro Jahr in der Ausbildung

Saarland 6 Tage/Jahr, davon 3 Tage arbeitsfreie Zeit selbst einbringen

Bayern + Sachsen kein Bildungsurlaub

Bildungsurlaub/-freistellung/-zeit
Nach den jeweils geltenden Ländergesetzen haben Arbeitnehmer*innen in den meisten Bundesländern einen Anspruch auf 
Bildungsurlaub/-freistellung/-zeit unter Fortzahlung der Bezüge durch den*die Arbeitgeber*in.

Teilnahmebedingungen
Unsere Seminare sind für alle jugendlichen IGBCE-Mitglieder unter 27 Jahren gebührenfrei. Für IGBCE-Mitglieder werden die 
Kosten für Unterkunft, Verpflegung sowie die An- und Rückreise entsprechend den gültigen Reisekostenrichtlinien 
übernommen.
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Freistellung nach § 37 Abs. 7 BetrVG für Betriebsratsmitglieder 

sowie Jugend- und Auszubildendenvertreter*innen

Nach § 37 Abs. 7 BetrVG haben die oben genannten Gremienmitglieder pro Amtsperiode 

einen Freistellungsanspruch von drei Wochen. Arbeitnehmer*innen, die erstmals in den 

Betriebsrat gewählt wurden und vorher nicht der Jugend- und Auszubildendenvertretung 

angehörten, können in der ersten Amtsperiode einen Anspruch von vier Wochen geltend 

machen. 

Dieser Anspruch ist ein zusätzlicher individueller Bildungsanspruch für jedes einzelne 

Betriebsrats- bzw. JAV-Mitglied. Anders als bei § 37 Abs. 6 BetrVG kommt es hier nicht auf 

die Erforderlichkeit an, sondern darauf, ob die Schulungsveranstaltung Inhalte vermittelt, 

die für die Betriebsrats- oder JAV-Arbeit geeignet sind.   

Nach den jeweils geltenden Ländergesetzen haben Arbeitnehmer*innen in den meisten 

Bundesländern einen Anspruch auf Bildungsurlaub / -freistellung unter Fortzahlung der 

Bezüge durch den*die Arbeitgeber*in.
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Melde dich bitte spätestens 3 Monate vor dem Seminar bei uns an, wenn du Bildungs-
urlaub oder gegebenenfalls § 37 Abs. 7 BetrVG in Anspruch nehmen möchtest* > Seminar aussuchen und bei deinem zuständigen Bezirk anmelden > Freistellung (Bildungsurlaub, § 37 Abs. 7 BetrVG oder Tarifurlaub) im Betrieb beantragen > Nach Erhalt der Einladung bitte unbedingt deine verbindliche Teilnahme bestätigen!> Fahrkarte über das Formular bestellen, das dir mit der Einladung zugeschickt wurde> Koffer packen, anreisen, Spaß haben, eine Menge dazulernen> Wenn du Bildungsurlaub genutzt hast oder § 37 Abs. 7 BetrVG: TN-Bestätigung im Betrieb vorlegen

 
*Du erhältst von uns i. d. R. zwölf Wochen vor Seminarbeginn alle erforderlichen 
Unterlagen. Je nach Bundesland müssen diese Unterlagen vier bis acht Wochen vor 
dem Seminarbeginn bei deinem*deiner Arbeitgeber*in eingereicht werden.Achtung: Die Anmeldung für JAV-Seminare auf den Seiten 3-6 und 22-28 erfolgt 

direkt über die IGBCE BWS GmbH.
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Jugendbildungsstätte Kagel-Möllenhorst 

Weg zur Erholung 34, 

15537 Grünheide (Mark) 

HERAUSGEBERIN
IGBCE
Abt. Junge Generation/Ausbildung

Königsworther Platz 6

30167 Hannover

Telefon: 0511 7631-493

E-Mail: abt.jugend@igbce.de   

Internet: www.jugend.igbce.de

Fotos: 
IGBCE, Alexander Reupke,  Sven Sonnenberg,

Kai-Uwe Knoth

Gefördert vom:

KONTAKTIERE UNS ZU ALLEN FRAGEN 

                     RUND UM DIE JUGENDBILDUNG UNTER:
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TIKTOK.COM/

@IGBCEJUGEND

INSTAGRAM.COM/

IGBCEJUGEND

JUGEND.IGBCE.DE






